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Gott, du kannst ein Arsch sein

■ Kino Oberviechtach
Kinocenter Nittenau

Gerade 16 geworden, erfährt Steffi
(Sinje Irslinger),dass sie anKrebs lei-
det und nicht mal mehr ein Jahr zu
leben hat. Ihre Eltern Eva (HeikeMa-
katsch) und Frank (Til Schweiger)
hoffen hingegen auf ein Wunder
und wollen ihre Tochter zu einer
Chemotherapie bewegen.Doch Stef-
fi denkt garnicht daran.Sie reißt aus
und lernt dabei den Zirkusjungen
Steve (Max Hubacher) kennen, der
sie in einem geklauten Auto mit auf
die abenteuerliche Reise nach
Frankreich nimmt. Gedreht wurde
der Film teilweise in Nabburg,
Schwandorf und am Murner See. Ab
sechs Jahren.

Drachenreiter
■Kino Oberviechtach
Kinocenter Nittenau
Drachen und andere Fabelwesen
sind beinahe ausgestorben und nur
noch an wenigen Orten auf der Erde
zu finden. In einem verborgenen
Dschungel macht sich der junge Sil-
berdrache Lung (gesprochen von Ju-
lien Bam), gemeinsam mit Kobold-
mädchen Schwefelfell (Dagi Bee)
und Waisenjunge Ben (Mike Singer)

auf die Suche nach dem sagenum-
wobenen SaumdesHimmels,wo an-
geblich die letzten überlebenden
Drachen hausen. Als ihnen das
Monster Nesselbrand (Rick Kavani-
an) auf den Fersen ist,muss das Trio
lernen, zusammenzuarbeiten. Ohne
Altersbeschränkung.

Jim Knopf und die wilde 13
■Kino Oberviechtach
Kinocenter Nittenau
In diesem neuen Abenteuer für Jim
Knopf (Solomon Gordon) und Lok-
führer Lukas (Henning Baum) zie-
hen dunkle Wolken über der be-
schaulichen Insel Lummerland auf:
Die Piratenbande „Die Wilde 13“ hat
erfahren, dass der Drache Frau Mal-
zahn besiegt wurde, und will dafür
nun Rache nehmen.Währenddessen
möchte Jim endlich die Wahrheit
über seine Herkunft erfahren. Um
das Geheimnis zu lüften und Lum-
merland vor einer weiteren Bedro-
hung zu beschützen, machen sich
die Helden gemeinsam mit den
Dampflokomotiven Emma und
Molly auf den Weg. Fortsetzung des
2018 erschienenen Films „Jim Knopf
und Lukas der Lokomotivführer”,
der auf dem gleichnamigen Kinder-
buch von Michael Ende basiert. Oh-
ne Altersbeschränkung.

Es ist zu deinem Besten
■Kinocenter Nittenau
Was Wirtschaftsanwalt Arthur (Hei-
ner Lauterbach), Bauarbeiter Kalle
(Jürgen Vogel) und Physiotherapeut
Yus (Hilmi Sözer) haben eines ge-
meinsam – den Missmut über ihre
potenziellen Schwiegersöhne: Ar-
thurs Tochter Antonia will den lin-
ken Weltverbesserer Alex heiraten,
Kalles Tochter Luna liebt den Aktfo-
tografen Ernesto und Yus‘ Tochter
Sophie schwänzt die Schule, um mit
Drogendealer Andi rumzuhängen.
Die selbst ernannten „Super-Schwä-
ger“ wollen ohne das Wissen ihrer
Frauen und Töchter versuchen, die
Schwiegersöhne in spe loszuwerden
– kommewaswolle.Ab zwölf Jahren.

Land des Honigs
■Kinocenter Nittenau
In einem Dorf in Mazedonien

macht sich die etwa 50-jährige Ha-
tidze täglich auf den Weg zu ihren
zwischen den Felsspalten lebenden
Bienenvölkern. Ohne Gesichts- oder
Handschutz entnimmt sie sanft die
Honigwaben und singt dabei ein
uraltes Lied.Als sich eine Nomaden-
familie auf demNachbargrundstück
niederlässt, und deren Oberhaupt
beschließt, ebenfalls in die Honig-
produktion einzusteigen, ist Hatid-

zes Lebensweise bedroht.Dieser Do-
kumentarfilm zeigt das empfindli-
che Gefüge von Mensch und Natur
auf. Ab sechs Jahren.

After Truth
■Kino Oberviechtach
Kinocenter Nittenau
Fortsetzung von „After Passion“
nach der Romanvorlage von Anna
Todd. Nachdem Hardin (Hero Fien-
nes-Tiffin) sie sehr verletzt hat,
möchte Tessa (Josephine Langford),
zurück in ihr altes Leben. In einem
neuen Job erregt sie die Aufmerk-
samkeit ihres neuen Trevor (Dylan
Sprouse),der genau dieArtMann ist,
mit demTessa eigentlich zusammen
sein sollte: Er ist klug, humorvoll,
sieht gut aus und ist verantwor-
tungsbewusst. Doch die Erinnerun-
gen an Hardin sind dabei immer
noch präsent. Ab zwölf Jahren.

Brave Mädchen tun das nicht
■Kinocenter Nittenau
In dieser Komödie beschließt Lu-

cy (Lucy Hale) ihren Ex-Freund da-
von zu überzeugen, dass sie alles an-
dere als sexuell gehemmt ist und
krempelt ihr Leben von Grund auf
um.Sie erstellt eine abgefahrene To-
Do-Liste, die sie daraufhin in ein
Abenteuer voller Selbsterkenntnis-

se, neuer Freundschaften und Ro-
mantik schickt. Ab zwölf Jahren.

Scooby! Voll verwedelt
■Kinocenter Nittenau
Dieser Animationsfilm basiert

auf der Kult-Zeichentrickserie
„Scooby-Doo, wo bist du?“. Er zeigt,
wie sich die Freunde Scooby und
Shaggy zum ersten Mal getroffen
haben und wie es zu „Mystery Inc.“,
dem Zusammenschlussmit den jun-
gen Detektiven Fred, Velma und
Daphne kam.Als einemysteriöseOr-
ganisation plant, den Geisterhund
Cerberus auf die Menschheit loszu-
lassen, muss diese „Bellokalypse“
unter allen Umständen verhindert
werden.Ab sechs Jahren.

Ooops 2 – Land in Sicht!
■Kino Oberviechtach
Kinocenter Nittenau
Die Sintflut kamund dank derArche
von Noah konnten die Tiere gerettet
werden. Nachdem Finny und Leah
im ersten Teil „Ooops: Die Arche ist
weg“noch eine abenteuerliche Reise
zu bestehen hatten,werden im zwei-
ten filmischen Abenteuer langsam
die Essensvorräte knapp. Doch der
Spaß bleibt bei all dem Chaos trotz-
dem nicht auf der Strecke. Ohne Al-
tersbeschränkung. (ch/mp)

KURZ NOTIERT

Pilgerwanderung auf dem
Jakobsweg mit der KLB
Neunburg vorm Wald. Der Kreis-
verband Schwandorf derKatholi-
schen Landvolkbewegung (KLB)
lädt alle Interessierten am Sonn-
tag, 11. Oktober, zu einer Pilger-
wanderung auf dem Jakobsweg
ein. Treffpunkt ist um 13 Uhr vor
der Kirche in Mitterauerbach.
Gemeinsam mit der Pilgerweg-
begleiterin Angelika Lang-Salzl
geht es von Mitterauerbach nach
Hohenirlach. Auf dem Weg wird
sie spirituelle Impulse geben und
Erläuterungen zu Natur und Re-
gion vermitteln. Die Pilgerwan-
derung dauert circa zweieinhalb
Stunden. Die aktuellen Corona-
Hygienemaßnahmen sind zu be-
achten.Aufgrund der begrenzten
Teilnehmerzahl ist eine Anmel-
dung bei Monika Pürzer, Telefon
09433/6356, erforderlich.

Live-Konzert mit Ben
Stone in der Alten Seilerei
Neunburg vorm Wald. Ben Stone
spielt am Samstag, 10. Oktober,
um 20 Uhr, in der Alten Seilerei
Neunburg. Der Eintritt kostet
fünf Euro. „Ben ist kein Star im
Lichterglanz einer Show. Sein
Glanz zeigt sich vielmehr in der
Art und Weise seiner musikali-
schen Darbietung“, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung. „Ob als So-
list mit Akustikgitarre oder ge-
meinsam in seiner Band – seine
Songs sind die fantastische Art
einer Verehrung von Musik und
ihrer Interpreten. Seine Leichtig-
keit und Verliebtheit in die Mu-
sik, die Ausdruckskraft seiner
Stimme, zieht die Zuhörer in den
Bann und nimmt sie mit auf eine
Reise durch die Zeit vieler musi-
kalischen Epochen.“
Ob Jung oder alt, bei ihm

glaubt man als Zuhörer nicht nur
bei ihm zu sein, sondern fast so,
als wäre man direkt mit ihm auf
der Bühne. Nah am Publikum,
nah an den Herzen derGäste und
Fans, verbreitet er ein Gefühl bei
demman sich einfachwohlfühlt,
ungezwungen, geborgen und ge-
meinsam unter Gleichgesinnten.
Reservierung unter Telefon
09434/3672 oder kontakt@Feld-
meier-vm.de. Info unter
www.AlteSeilereiNeunburg.de

Kunstherbst-Konzert trotzt Corona
Traditionell gibt es jedes Jahr
im „Kunstherbst“ ein
klassisches Konzert am Vor-
abend des Tags der Deutschen
Einheit. Auch wenn wegen
Corona eine Großveranstaltung
nicht möglich war, begeisterten
die Künstler mit Kammermusik.

Neunburg vorm Wald. (wel) Seit dem
Jahr 2013 findet traditionell am Vor-
abend des Tags der Deutschen Ein-
heit eine große Klassik-Gala mit
zahlreichen Musikern und einer voll
besetzten Schwarzachtalhalle statt.
Doch in der gegenwärtigen Krisen-
zeit war es dem Vorstandsteam des
KunstvereinsUnverdorben umPeter
Wunder und Karl Stumpfi klar, dass
ein Orchesterkonzert mit 60 Musi-
kern im Programm des Neunburger
Kunstherbsts nicht realisierbar ist.
Um aber neben der Internationalen
Kunstausstellung „Ahoj 20“ an der
zweiten tragenden Säule des Kunst-
herbsts, dem„Klassik-Feiertag“, den-
noch festhalten zu können, ent-
schied man sich für Kammermusik.

Junge Künstler überzeugen
Mit Iona Popescu, Violine, und Ale-
xander Maria Wagner, Klavier, wur-
den zwei junge Künstler engagiert,
die bereits beachtliche Erfolge vor-
weisen können. Im ersten Teil des
etwa 75-minütigen Konzerts, das
nur durch eine Pause zum Lüften
unterbrochen wurde, standen Kam-
mermusikalische Werke von Jules
Massenet (Meditation aus der Oper
Thais), Leos Janacek (Sonate für Vio-
line und Klavier) und Georges Enes-
cu (Sonate für Violine und Klavier
„Torso“) aus der ersten Hälfte des
20. Jahrhunderts auf dem Pro-
gramm. Als Besonderheit erlebten
die mit großem Abstand sitzenden
Gäste die Uraufführung der 25-mi-
nütigen Suite aus der Operette „Ca-
fe Ringelspiel“. Der erst 25-jährige
Alexander Maria Wagner und sein
gleichaltriger Studienkollege am
Salzburger Mozarteum, Lukas Met-
zenbauer, haben das dreistündige
Bühnenwerk vor zwei Jahren ge-
meinsam getextet und vertont. In
der Tanzfolge mit Mazurka, Tango,
Polka und Walzer erlebten die Gäste
die heitere, aber auch traurige Seite
der Operette, deren Inhalt zwischen

Ringelspiel (österreichisch für Ka-
russell) und Unterwelt angesiedelt
ist. Liebelei, türkischer Basar, ver-
rückte Figuren, all das wird musika-
lisch zum Ausdruck gebracht, bis zu
dem Schluss, dass das in der Unter-
welt gefangene Julchen erst nach
oben darf,wenn es glücklich ist.

„Kultur sicher Überleben“
Mit viel Applaus belohnte das Pu-
blikum die Glanzleistung der Musi-
ker, und mit den Tänzen Nummer 5
und 6 von Béla Bartók als Zugabe
endete das Konzert. „Kultur live“ ist
also möglich und wichtig,wie es Pe-
ter Wunder mit dem Zitat von Ri-
chard von Weizsäcker formulierte:
„Kultur ist kein Luxus, den wir uns
leisten können oder nicht. Kultur
ist der geistige Boden, der unser
Überleben sichert."

Kammermusik mit Alexander Maria Wagner und Iona Popescu wurde am Vorabend des Tags der Deutschen Einheit in der
Schwarzachtalhalle dargeboten. Bild: wel

Die beiden 25-jährigen aufstrebenden Musiker Lukas Metzenbauer (Mitte) und
Alexander Maria Wagner komponierten die Operette „Café Ringelspiel“, aus der
eine 25-minütige Suite beim Konzertabend uraufgeführt wurde. Karl Stumpfi
vom Kunstverein Unverdorben (links) gratulierte. Bild: wel


